
Anlage 1 zur GRDrs 743/2011
Satzung der Landeshauptstadt Stuttgart über die Stiftung

Kinder- und Jugendakademie Stuttgart
§ 1 Name

Die Stiftung führt den Namen

Kinder- und Jugendakademie Stuttgart

(im weiteren als Stiftung bezeichnet).

§ 2 Rechtsform

Die Stiftung ist eine rechtlich unselbständige örtliche Stiftung der Landeshauptstadt Stuttgart, die als Sondervermögen gemäß § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg zu behandeln ist.

§ 3 Zweck

Die Stiftung ist selbstlos tätig. Sie verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung“. Sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Die Stiftung hat die Aufgabe, im Rahmen der vorhandenen Mittel besonders begabte Kinder und Jugendliche aus dem Raum Stuttgart zu fördern. Innerhalb des Programms zur Förderung besonders befähigter Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg bietet die Kinder- und Jugendakademie Stuttgart schulübergreifende Arbeitsgemeinschaften an. Die Förderangebote sollen Themen umfassen, die sowohl aus dem mathematischen, naturwissenschaftlichen und technischen Bereich, als auch aus dem geistes- und kulturgeschichtlichen, sprachlichen oder musischen Bereich stammen.

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist für die Kinder und Jugendlichen freiwillig. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme bzw. Förderung besteht nicht.

§ 4 Räumlichkeiten

Für die Kinder- und Jugendakademie Stuttgart benötigte Räume werden von der Landeshauptstadt Stuttgart gestellt und unterhalten.
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§ 5 Arbeitsbereiche der Kinder- und Jugendakademie Stuttgart

Zu den Arbeitsbereichen der Kinder- und Jugendakademie Stuttgart gehören

· die Verwaltung der bereitstehenden Fördermittel,

· die Vorbereitung und Organisation von Veranstaltungen, wie schulübergreifende Arbeitsgemeinschaften, Vorträge, Seminare etc.,

· das Herstellen von Kontakten zu kulturellen Institutionen, Hochschulen und Wirtschaft,

· die Vermittlung von Schirmherrschaften für die jeweiligen Veranstaltungen aus dem Kreis der Wirtschaft.

Verantwortlich für die inhaltliche Planung, das Anspruchsniveau, die Organisation und die Durchführung der Einzelveranstaltungen der Kinder- und Jugendakademie Stuttgart sind Stuttgarter Lehrkräfte in der Funktion von Geschäftsführern. Sie werden durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg benannt. Die kommunale Schulverwaltung Stuttgart und das Oberschulamt Stuttgart unterstützen und ergänzen die Arbeit der geschäftsführenden Lehrkräfte.

§ 6 Stiftungsvermögen, Zustiftungen

Die Landeshauptstadt Stuttgart erhält zur Finanzierung der Stiftung Kinder- und Jugendakademie Stuttgart vom Land Baden-Württemberg, Ministerium für Kultus, Jugend und Sport jährlich einen Betrag von DM 5.000 in Form eines verlorenen Zuschusses. Bei der Gründung der Stiftung wird diese also mit einem Stiftungskapital von 5.000 DM ausgestattet.

Geldleistungen Dritter werden dem Stiftungsvermögen zugeführt, sofern dies vom Zuwendenden so bestimmt ist (Zustiftungen).

Zustiftungen von Privatpersonen und juristischen Personen sind ausdrücklich erwünscht. Finden sich keine Zustifter, wird die Stiftung aufgelöst.

Das Stiftungsvermögen ist in seinem Wert auf Dauer zu erhalten. Es ist sicher und ertragbringend anzulegen.

§ 7 Mittelverwendung

Mittel der Stiftung dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Niemand darf durch Ausgaben, die dem Zweck der Stiftung fremd sind, oder auch verhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Die Landeshauptstadt Stuttgart erhält keine Gewinnanteile und – außer der Erstattung von persönlichen und sächlichen Verwaltungskosten – keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln der Stiftung.
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§ 8 Verwaltung

Die Stiftung wird vom Finanz- und Beteiligungsreferat (Stadtkämmerei) in finanztechnischer Hinsicht (Anlage des Stiftungskapitals, Nachweis der Stiftungsvermögens) verwaltet.

§ 9 Vergabeverfahren

Über die Vergabe der Mittel aus den Stiftungserträgen entscheidet das Schulverwaltungsamt bzw. das nach der Zuständigkeitsordnung der Landeshauptstadt Stuttgart zuständige Referat oder Gremium im Benehmen mit den zwei geschäftsführenden Lehrkräften nach § 5.

§ 10 Kuratorium

Für die Kinder- und Jugendakademie Stuttgart wird organisatorisch ein beratendes Kuratorium gebildet. Aufgaben dieses Kuratoriums sind neben der allgemeinen Beratung die kontinuierliche Weiterentwicklung der Rahmenkonzeption für die Kinder- und Jugendakademie Stuttgart sowie die Vermittlung von Kontakten zu Einrichtungen aus Wirtschaft, Industrie und anderen Kooperationspartnern.

Das Kuratorium besteht aus

· der Bürgermeisterin bzw. dem Bürgermeister des Referats Kultur, Bildung und Sport der Landeshauptstadt Stuttgart

· einem/r Vertreter/in des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg

· je einem/r schulischen Vertreter/in des Oberschulamts Stuttgart und des Staatlichen Schulamts Stuttgart

· einem/r Vertreter/in der Schulverwaltungsamtes der Landeshauptstadt Stuttgart
· einem Elternvertreter aus der Elterninitiative „Stuttgarter Gruppe“

Den Vorsitz in diesem Kuratorium führen jährlich alternierend die Bürgermeisterin bzw. der Bürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart und das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, vertreten durch das Oberschulamt Stuttgart. Die gemäß § 5 bestellten geschäftsführenden Lehrkräfte der Kinder- und Jugendakademie Stuttgart nehmen beratend an den Sitzungen des Kuratoriums teil.

§ 11 Satzungsänderungen

Die Stiftungssatzung kann nur durch Beschluß des Gemeinderats geändert werden.

§ 12 Aufhebung

Bei Aufhebung der Stiftung oder bei Wegfall des bisherigen Zwecks ist das Vermögen der Stiftung von der Landeshauptstadt Stuttgart ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke aufgrund eines Beschlusses des Gemeinderats zu verwenden.

